
Moderator Pius Vogel im Gespräch mit Raiffeisen-Chefökonom Fredy
Hasenmaile und dem Zuger Finanzdirektor Heinz Tännler.

Wie steht der Kanton Zug wirtschaftlich da, wohin entwickelt sich die Schweizer Wirtschaft
und welche Themen werden den Standort künftig beschäftigen? Diesen Fragen widmete
sich der Wirtschaftsausblick 2026 von Zugwest und Raiffeisen am 2. September im
Kalandersaal der Papieri Cham.

Moderator Pius Vogel führte durch das Gespräch mit Zuger Finanzdirektor Heinz Tännler
und Raiffeisen-Chefökonom Fredy Hasenmaile. Im Zentrum standen die wirtschaftliche
Entwicklung, die Attraktivität des Standorts Zug, der Immobilienmarkt sowie die Chancen
und Herausforderungen des technologischen Wandels. Tännler zeigte sich mit Blick auf
den Kanton zuversichtlich und betonte die Bedeutung guter Rahmenbedingungen und
gezielter Investitionen. Hasenmaile ordnete die wirtschaftliche Lage der Schweiz ein und
wagte einen vorsichtig optimistischen Blick auf die kommenden Monate und Jahre.

Auch Fragen rund um Wachstum, Wohnraum, Digitalisierung und Innovation kamen zur
Sprache. Für eine besondere Perspektive sorgte die Publikumsbefragung: Bei der Frage, wo
die Schweiz künftig investieren sollte, stand die Bildung klar an erster Stelle.

Nach dem offiziellen Teil bot der anschliessende Apéro Gelegenheit, die Diskussionen
weiterzuführen und Gedanken auszutauschen. Der Wirtschaftsausblick zeigte einmal mehr,
wie wertvoll der persönliche Austausch zwischen Wirtschaft, Politik und Gesellschaft ist.
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